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Gelbbauchunke im Waldtümpel

 

 

Amphibien-Vielfalt zwischen Darmstadt und Dieburg 

 

Das Thema Amphibien ausgerechnet als ersten Vortrag im Winter? Ja, dafür gibt es zwei gute Grün-

de. Zum einen können wir leichter erfahrene Experten für einen Vortrag gewinnen. Wenn die Früh-

jahrsaktivitäten der Amphibien beginnen, sind diese wieder voll mit ihren beruflichen Aufgaben aus-

gelastet. Zum anderen wäre es im Februar noch denkbar, Maßnahmen zum Schutz von Amphibien zu 

ergreifen, die 2020 noch wirken können. 

 

Das Messeler Hügelland reicht von Kranichstein bis Dieburg. Es beherbergt eine große Vielfalt an 

Pflanzen und Tieren und ist für einige gefährdete Arten ein wichtiger Lebensraum. Dazu zählen auch 

Amphibien wie Gelbbauchunken, Laubfrösche 

und Kreuzkröten. Diese vermehren sich in teils 

unscheinbaren Gewässern und werden oft 

übersehen. Über ihre Lebensweise informiert 

uns Thomas Bobbe vom Institut für Gewässer- 

und Auenökologie. Er berichtet über Vorkom-

men im Messeler Hügelland und wird uns Ge-

fährdungen, aber auch einige Schutzmaßnah-

men aufzeigen, durch welche wir diese Arten 

stabilisieren und fördern können. 

 

Dienstag, 21.01.20  
19:30 Uhr 
 

Gelbbauchunke & Co. im  
Messeler Hügelland. 
 

Öffentlicher Vortrag 
Naturfreundehaus, Darmstraße 4 

Thomas Bobbe 
Institut für Gewässer- und 
Auenökologie 

 
Newsletter abbestellen? Ganz einfach: Schreiben Sie uns kurz als Antwort oder unter der folgenden Mail-Adresse:  
nabu@nabu-darmstadt.de. 
 

Verantwortlich: NABU Darmstadt, Hans Günter Abt, Sudetenstr. 43, 64409 Messel  

Aktuelles immer auch unter www.nabu-darmstadt.de 

Fortsetzung  

  

 
Rufer in der Nacht: Kreuzkröte, eine Pionierart 

 



Vorschau auf nachfolgende Aktivitäten der NABU Gruppe 
zum Vormerken 
 
Sonntag 
16.02.2020, 8:00 Uhr 

Spechte im Ostwald. 
Vogelstimmenexkursion mit Andrea Weischedel, NABU Darmstadt 
Treffpunkt: Parkplatz Vivarium 

 

Mittwoch 
19.02.2020, 19:30 Uhr  

Naturschutz - von der Vision zur Realisierung, Erfahrungen aus dem 
Landkreis. 
Öffentliche Veranstaltung mit Wolfgang Heimer, 
NABU Kreisverband Dieburg und Vorstandsmitglied der HGON 
Ort: Naturfreundehaus Darmstadt 

 

Viele Aktivitäten in Darmstadt rund ums Klima 

 

Die Klimaveränderungen, der Einfluss der Menschen aufs Klima und 

die Zweckmäßigkeit von Maßnahmen  beherrschen derzeit die öf-

fentliche Diskussion. Vielfach werden Diskussionen allerdings ohne 

vertiefte Kenntnisse geführt, insbesondere zum menschlichen Ein-

fluss auf die Klimaveränderung. In Darmstadt bieten sich in nächster 

Zeit Gelegenheiten, dass Interessierte ohne großen Aufwand Infor-

mationen aus der Wissenschaft zu diesem Themenkomplex be-

kommen können. Dazu haben wir unten verschiedene Veranstal-

tungen aufgeführt, die aus unserer Sicht Gewähr für seriöse Infor-

mation bieten.  

 

Interessante Aktivitäten weiterer Organisationen in der Region 
 
Montag, 27.01.2020, 
19:00 Uhr 

Das geheime Leben der Bäume. 
Film von Peter Wohlleben 2019 
Ort: Rex-Kino, Wilhelminenstraße 9, 64283 Darmstadt 
 

Dienstag, 28.01.2020, 
18:30 Uhr 

Grünes Wirtschaftswachstum oder System Change? 
Wie begegnen wir der Klimakrise? 
Öffentliche Podiumsdiskussion mit Helen Sharp (Institut f. ökologische 
Wirtschaftsforschung), Prof. Dr. Ulrich Brand (Uni Wien) und  
Prof. Dr. Lederer (TU Darmstadt) 
Ort: Technische Universität, Hochschulstraße 4, 64289 Darmstadt 
Hörsaal im Uhrturm (Raum 171 in Gebäude S2/08) 
 

jeweils 19:00 Uhr Scientists for Future in der Pauluskirche. 
Öffentliche Veranstaltungsreihe der Paulusgemeinde Darmstadt 
mit Experten aus Wissenschaft und Forschung 

Mittwoch, 22.01.2020 Was wissen wir über die Klimaveränderungen? 
u.a. Zusammenwirken von Atmosphäre und Klima, Klimagerechtigkeit 

Mittwoch, 29.01.2020 Resilienz als zentraler Baustein der Klimaanpassung. 
u.a. Verwundbarkeit von technischen Systemen und Infrastruktur durch 
die Klimakrise 

Mittwoch, 12.02.2020 Die Treibstoffe von morgen. 
u.a. synthetische Kraftstoffe unter Verwertung biogener Reststoffe 

 

 
Laubfrosch im Schilf 


